
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde, 
 

Das Thema Unkraut im Getreideacker ist in aktuellen Diskussionen um den Einsatz 
von Pestiziden für Landwirte und Verbraucher ein brisantes Thema. Vom Unkraut 
auf dem Feld spricht auch Jesus (Mt 13,24±30). 
Dass er im Gleichnis dazu aufruft, das Unkraut nicht auszureißen, mag manchem 
Landwirt heute lebensfremd erscheinen, wenn er einen Hof verantwortlich und wirt-
schaftlich zu führen hat. 
Jesus geht es aber nicht um die Landwirtschaft. Vielmehr benutzt er seine alltägli-
che Umgebung, um in einem Bild etwas vom Reich Gottes deutlich zu machen. 
Ich möchte das in einem anderen Bildwort, ohne Unkraut, versuchen: 
 

Mit dem Himmelreich ist es wie mit einer Mitarbeiterin in einer 
Altenpflege-einrichtung, könnte Jesus heute sagen. Sie be-
mühte sich, immer ein gutes Wort für die Bewohner zu finden 
und ihre Wünsche von den Augen abzulesen. Aber es gab 
einen neuen Bewohner, der ihr das Leben schwermachte, 
nörgelte und seine Wut an ihr abließ. Da sagten ihre Kollegin-
nen: ÄHast du nicht alles getan, was du konntest? Warum hast 
du so viel Ärger mit ihm?³ 
ÄEr hat ein schweres Leben gehabt³, sagte die Pflegerin, ÄDas holt ihn jetzt ein und 
bringt ihn dazu, sich so zu verhalten.³ ÄSollen wir ihn übernehmen, hart durchgreifen 
und für Benehmen sorgen?³, fragten die Kolleginnen. 
Sie aber sagte: ÄNein, auch wenn er sich schlecht benimmt, habe ich eine Bezie-
hung zu ihm aufgebaut. Wenn ich mich nicht mehr kümmere, hat er niemanden 
mehr, um sich abzureagieren. Gebt uns noch etwas Zeit. Vielleicht kann er sich mit 
seinem Leben versöhnen und wird am Ende wieder etwas Zufriedenheit gewinnen³. 
 

ÄWer Ohren haW, der h|re³, sagt Jesus bei seinem biblischen Gleichnis. 
Wer besonnen und stark ist, der handle wie die Pflegerin, könnte man heute sagen, 
weil das Reich Gottes so spürbar wird. 
Euch und Ihnen allen Geduld und Liebe, um dem ÄUnkraut³ auf dem reichen ÄGe-
treideacker³ Zeit zu lassen und an die positive Veränderung zu glauben! 

                                                           
                                                                                 Dominik Witte, Pastoralreferent 

 Ausgabe 30/31/32                   18.07. ± 09.08.2020 
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Wochentag St. Johannes Spelle St. Vitus Venhaus 

Samstag,  
18. Juli 

17.00h Vorabendmesse  17.00h Vorabendmesse 

Sonntag, 
19. Juli 
16. Sonntag im 
Jahreskreis 
 
 

10.30h Hl. Messe  
14.30h Tauffeier 
 

09.00h Hl. Messe  
 

Montag,  
20. Juli 
 

 
 
 

 

Dienstag,  
21. Juli 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 

 

Mittwoch, 
22. Juli 

 
 
 

08.30h Hl. Messe  
 
 

Donnerstag, 
23. Juli 
Hl. Birgitta von 
Schweden 

10.00h Hl. Messe im 
St. Johannes-Stift 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 

Freitag, 
24. Juli 
 

07.15h Hl. Messe  
10.30h Hl. Messe anlässlich 
Goldhochzeit Exner  
 

 

Samstag,  
25. Juli 
Hl. Apostel  
Jakobus 

15.00h Beichtgelegenheit 
17.00h Vorabendmesse  
 
 

17.00h Vorabendmesse 

Sonntag, 
26. Juli 
17. Sonntag im 
Jahreskreis 
 
 

10.30h Hl. Messe mit Verab-
schiedung liturgischer Dienste 

09.00h Hl. Messe  
11.30h Tauffeier 
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St. Ludgerus Schapen St. Vitus Lünne  
 

 
18.30h Vorabendmesse 
 
 

18.30h Vorabendmesse 
 

Samstag,  
18. Juli 

09.00h Hl. Messe  
 
 
 
 
 

10.30h Hl.  Messe  
 

Sonntag, 
19. Juli 
16. Sonntag im 
Jahreskreis 
 
 

  Montag,  
20. Juli 
 

 08.00h Hl. Messe  
 
 

Dienstag,  
21. Juli 
 

 
 
 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 

Mittwoch, 
22. Juli 

19.00h Hl. Messe  
 
 
 

 Donnerstag, 
23. Juli 
Hl. Birgitta von 
Schweden 

10.00h Hl. Messe im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
 

 Freitag, 
24. Juli 
 

18.30h Vorabendmesse 
 
 
 

18.30h Vorabendmesse Samstag,  
25. Juli 
Hl. Apostel  
Jakobus 

09.00h Hl. Messe mit Verab-
schiedung liturgischer Dienste 
 
 
 
 
 

10.30h Hl. Messe mit Verab-
schiedung liturgischer Dienste 

Sonntag, 
26. Juli 
17. Sonntag im 
Jahreskreis 
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Wochentag St. Johannes Spelle St. Vitus Venhaus 

Samstag,  
25. Juli 
Hl. Apostel 
Jakobus 

15.00h Beichtgelegenheit 
17.00h Vorabendmesse  
 
 

17.00h Vorabendmesse 

Sonntag, 
26. Juli 
17. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

10.30h Hl. Messe mit Verab-
schiedung liturgischer Dienste 

09.00h Hl. Messe  
11.30h Tauffeier 
 
 
 

Montag,  
27. Juli 
 
 

  

Dienstag,  
28. Juli 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 

 

Mittwoch, 
29. Juli 
 

 08.30h Hl. Messe  
 
 

Donnerstag, 
30. Juli 
 

10.00h Hl. Messe im 
St. Johannes-Stift 
 

19.00h Hl. Messe  

Freitag, 
31. Juli 
 

07.15h Hl. Messe   

Samstag,  
01. August 
 

15.00h Beichtgelegenheit 
17.00h Vorabendmesse mit 
Vorstellung von Simone Casper 
und Annika Steinkamp 
 

17.00h Vorabendmesse 

Sonntag, 
02. August 
18. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

10.30h Hl. Messe  
 
 

09.00h Hl. Messe  
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St. Ludgerus Schapen St. Vitus Lünne  
 

 
18.30h Vorabendmesse 
 
 
 

18.30h Vorabendmesse 
 

Samstag,  
25. Juli 
Hl. Apostel 
Jakobus 

09.00h Hl. Messe mit Verab-
schiedung liturgischer Dienste 
 
 
 
 

10.30h Hl.  Messe mit Verab-
schiedung liturgischer Dienste 

Sonntag, 
26. Juli 
17. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

 
 
 
 

 Montag,  
27. Juli 
 
 

 08.00h Hl. Messe  
 
 

Dienstag,  
28. Juli 
 

 
 
 

 

19.00h Hl. Messe  
 
 

Mittwoch, 
29. Juli 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 
 

 Donnerstag, 
30. Juli 
 

10.00h Hl. Messe im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 

 Freitag, 
31. Juli 
 

18.30h Vorabendmesse 
 
 
 

15.00h Tauffeier 
18.30h Vorabendmesse mit 
Vorstellung von Simone Casper 
und Annika Steinkamp 
 

Samstag,  
01. August 
 

09.00h Hl. Messe mit Vorstel-
lung von Simone Casper und 
Annika Steinkamp 
 
 
 

10.30h Hl. Messe  Sonntag, 
02. August 
18. Sonntag im 
Jahreskreis 
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Wochentag St. Johannes Spelle St. Vitus Venhaus 

Samstag,  
01. August 
 

15.00h Beichtgelegenheit 
17.00h Vorabendmesse mit 
Vorstellung von Simone Casper 
und Annika Steinkamp 
 

17.00h Vorabendmesse 

Sonntag, 
02. August 
18. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

10.30h Hl. Messe  
 
 

09.00h Hl. Messe  
 

Montag,  
03. August 
 

  

Dienstag,  
04. August 
 

19.00h Hl. Messe mit  
eucharistischer Anbetung 
 

 

Mittwoch, 
05. August 
 

 08.30h Hl. Messe  
 
 

Donnerstag, 
06. August 
Fest Verklärung 
des Herrn 

10.00h Hl. Messe im 
St. Johannes-Stift 
 

19.00h Hl. Messe mit  
eucharistischer Anbetung 

Freitag, 
07. August 
Herz Jesu 

07.15h Hl. Messe mit 
eucharistischer Anbetung 

 

Samstag,  
08. August 
 

15.00h Beichtgelegenheit 
17.00h Vorabendmesse  

11.30h Tauffeier 
(fremder Priester) 
17.00h Vorabendmesse 

Sonntag, 
09. August 
19. Sonntag im 
Jahreskreis 
 
 

10.30h Hl. Messe  
 

09.00h Hl. Messe 
mit Vorstellung von Simone  
Casper und Annika Steinkamp 
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St. Ludgerus Schapen St. Vitus Lünne  
 

 
18.30h Vorabendmesse 
 
 

15.00h Tauffeier 
18.30h Vorabendmesse mit 
Vorstellung von Simone 
Casper und Annika Steinkamp 
 

Samstag,  
01. August 
 

09.00h Hl. Messe mit Vorstel-
lung von Simone Casper und 
Annika Steinkamp 
 
 

10.30h Hl.  Messe  
 

Sonntag, 
02. August 
18. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

 
 
 

 Montag,  
03. August 
 

 08.00h Hl. Messe  
 
 

Dienstag,  
04. August 
 

 
 
 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 

Mittwoch, 
05. August 
 

19.00h Hl. Messe mit 
eucharistischer Anbetung 
 
 

 Donnerstag, 
06. August 
Fest Verklärung 
des Herrn 

10.00h Hl. Messe im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 

 Freitag, 
07. August 
Herz Jesu 

18.30h Vorabendmesse 
 
 

18.30h Vorabendmesse Samstag,  
08. August 
 

09.00h Hl. Messe  
11.30h Tauffeier 
 
 
 
 

10.30h Hl. Messe  Sonntag, 
09. August 
19. Sonntag im 
Jahreskreis 
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Gedanken zum 17. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung: 1Kön 3,5.7-12   /  2. Lesung: Röm 8,28-30   /   Evangelium: Mt 13,44-52 
       
 
                                                                            Jesus erzählt uns von Gott 
Der Schatz im Acker und die kost-
bare Perle  
 
Würdest du gerne einen Schatz fin-
den? Ich schon. Stell dir vor, du wä-
rest im Wald und plötzlich siehst du, 
dass aus der Erde etwas heraus-
schaut. Es sieht aus wie eine Kiste. 
Du kannst noch nicht erkennen, was 
es ist, aber als du genauer hin-
schaust, siehst du, dass darin etwas 
glitzert. Wow, das wäre klasse, oder? 
 
Jesus erzählte einmal eine Geschichte von einem Schatz. Dieser Schatz war in 
einem Feld versteckt. Doch dann ging eines Tages ein Mann über dieses Feld. Er 
blieb stehen und schaute auf den Boden. Vielleicht ist ihm etwas aufgefallen, des-
halb bückte er sich, um genauer zu schauen. Irgendetwas war dort in der Erde ver-
borgen. Es sah aus wie eine Kiste. Immer schneller versuchte der Mann mit den 
Händen zu graben. Er hatte die Kiste so weit ausgegraben, dass er sie vorsichtig 
öffnen konnte. 
Als er den Deckel von der Kiste hob, staunte er. Das war wirklich ein kostbarer 
Schatz.  
Doch der Mann grub ihn zunächst wieder ein. Dann verkaufte er alles, was er besaß 
und kaufte mit seinem ganzen Geld den Acker. Nun konnte er den Schatz sein Ei-
gen nennen! 
 
Wisst ihr, was Jesus sagte, als er die Geschichte erzählte? Er sagte:  
 

ÄDas Reich Gottes ist wie ein Schatz. Gold und Geld sind wertvoll, aber es  
gibt etwas, das noch viel wertvoller ist. Nämlich zu Gottes Reich zu gehören.   
Wenn du Gott findest, dann hast du den größten Schatz gefunden.³  
 
 

BIBLISCHE TEXTE 
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Jesus erzählte gleich darauf noch etwas Ähnliches. Wieder ging es um das Reich 
Gottes. Gott zu finden ist nicht nur der größte Schatz. Das Reich Gottes ist auch wie 
eine wunderschöne Perle: Ein Kaufmann war auf der Suche nach besonderen Per-
len. Er kannte sich gut aus. Er ging von Stadt zu Stadt, als er plötzlich eine Perle 
fand, so schön, wie er sie noch nie gesehen hatte. Der Kaufmann sah sofort: diese 
Perle war einmalig. Der Kaufmann überlegte und fasste seinen Entschluss: ÄIch 
muss diese Perle haben!", sagte er. So verkaufte er alles, was er hatte. Dann ging 
er hin und kaufte diese einmalige Perle.  
Der Kaufmann war bereit, alles für die kostbare Perle aufzugeben. Und auch der 
Mann, der den Schatz gefunden hat, war bereit, alles zu geben, um das Feld mit 
dem Schatz zu kaufen! 
 
Jesus benutzte sehr gerne Bildergeschichten, die sich jeder gut vorstellen konnte. 
Denn nicht nur die Kinder auch die Erwachsenen konnten ihn so besser verstehen.  
Und sind wir nicht alle auf der Suche nach diesem ÄSchatz³. Einen Schatz, den wir 
bereits tief in uns tragen? Der uns von Gott geschenkt ist: Kostbar, einmalig, wert-
voll und wunderbar? Mit vielen Gaben und Talenten ausgestattet, sind wir bereits 
wie wandelnde Schatzkisten!  
 

Erwachsene dürfen dabei ihren Erfahrungsschatz an die Kinder weitergeben, und 
sind doch ein Leben lang herausgefordert, selbst Lernende, Hörende und Suchende 
zu bleiben. 
Manchmal geht es dabei auch um das erneute Suchen und Finden von Fähigkeiten, 
die wir alle einmal wie selbstverständlich besaßen, die uns jedoch im Lauf des Le-
bens mehr und mehr abhandengekommen sind.  
 
Jesus sagt:  
„Der größte Schatz ist, Gott zu finden.“  
 
Und damit Zufriedenheit und Glück in den wahren 
Werten des Lebens, die uns bereichern möchten. 
Begeben wir uns gemeinsam neu auf Schatz-
suche. 
Lassen wir uns wie die Kinder immer wieder ger-
ne von Gott erzählen! 
 
Einen schönen Sonntag wünscht  
Euch/ Ihnen Maria Kampel 
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Gedanken zum 18. Sonntag im Jahreskreis 
 
Die Speisung der Fünftausend  
 

Jesus zog sich allein in eine einsame Gegend zurück. Aber die Volksscharen hörten 
davon und folgten ihm zu Fuß aus den Städten nach. Als Jesus sie sah, hatte er 
Mitleid mit ihnen und heilte ihre Kranken. Am Abend kamen die Jünger zu ihm und 
sagten: Der Ort ist abgelegen und es ist spät. Schick die Leute weg, damit sie sich 
etwas zu essen kaufen können! Jesus aber antwortete: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie 
sagten: Wir haben nur fünf Brote und zwei Fische hier! Da ordnete Jesus an: Die 
Leute sollen sich ins Gras setzen. Und er nahm die fünf Brote und zwei Fische, 
blickte zum Himmel auf, sprach den Lobpreis, brach die Brote und gab sie den Jün-
gern; die J�nger aber gaben Vie den LeXWen Xnd alle a�en Xnd ZXrden VaWW. «. 
(aus dem Evangelium nach Mt 14,13-21) 
 
Wenn ich dieses Evangelium höre oder lese, denke ich seit der Pilgerfahrt 2018 mit 
Menschen aus unserer Pfarreiengemeinschaft unter der Leitung von Pfarrer Pöt-
tering  nach Israel sofort an diesen Ort, den das Foto zeigt. Es ist in Tabgha, dem 
Ort der Brotvermehrung. Selbstverständlich ist dort auch eine Kirche gebaut, in der 
das berühmte Mosaik von den fünf Broten und zwei Fischen vor dem Altar einge-
lassen ist. 
 
 

Für mich persönlich weit aus 
bedeutender ist aber dieser 
Ort in unmittelbarer Nähe zu 
der Brotvermehrungskirche mit 
dem Altar direkt am See Ge-
nesareth, an dem wir mit unse-
rer Pilgergruppe die Heilige 
Messe gefeiert haben. Es gibt 
dort ± wie im Evangelium ge-
nannt - viel Gras, aber was 
noch viel nachhaltiger ist, das 
ist die Ruhe dieses Ortes. Gott 
selbst zeigt, worauf es an-
kommt. Brot ist Grundnahrungsmittel: mit etwas Wasser und Brot kann der Mensch 
schon (über-) leben. Fisch steht für das Besondere. 
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So wird den Menschen damals wie heute das Wichtigste zum Leben gegeben. Und 
ihnen wie uns heute zeigt Gott: wir sind ihm wichtig, wir sind etwas Besonderes. 
 
Ich möchte mit Ihnen und euch teilen, was ich von diesem Ort mitgenommen habe: 
Strebe nicht nach dem, was du nie erreichen kannst. Aber gib, was du hast ± es ist 
auf jeden Fall genug. Denke nie: Was kann ich schon tun, was kann ich schon ge-
ben? Das Wenige reicht, wenn du es aus ganzem Herzen gibst. Und sei gewiss: 
auch dir wird gegeben, was du selbst brauchst. Anders und anderes, als du gibst, 
aber immer genug. 
 
Diese Gedanken prägen mich bis heute. Im Evangelium reichen fünf Brote und zwei 
Fische. Heute mag es eine geschenkte Stunde unserer Zeit sein, in der wir zuhören. 
Oder ganz praktische Hilfe im Alltag, ein Gebet  oder, oder, oder«.. Jeder wei� 
selbst, wo er und sie geben kann und soll.  
 
ÄWenn jeder gibt, was er hat, dann werden alle satt³ ± so lautet ein Lied von Peter 
Janssens aus meiner Jugendzeit. Diese Vision gilt noch heute, auch hier in unserer 
Pfarreiengemeinschaft. Träumen wir also nicht das Leben, sondern leben wir diesen 
Traum.  
 
 
 
 
Ihre und eure Rita Brüggemann 
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GOTTESDIENSTLICHE VERSAMMLUNGEN IN DER PFARREIENGEMEIN-
SCHAFT SPELLE±SCHAPEN±LÜNNE±VENHAUS: 
 
Beichtmöglichkeiten 
Vor der Corona-Krise bestand die allwöchentliche reguläre Beichtgelegenheit in der 
Pfarreiengemeinschaft samstags von 16:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der Speller Kirche. 
Ab dem 25. Juli wird diese wieder ermöglicht und bis auf weiteres um eine Stunde 
vorverlegt, so dass von 15:00 Uhr bis 15:30 Uhr im Speller Beichtstuhl ein Priester 
zur Verfügung steht.  
 
Kommunionhelfer 
Aufgrund der Gottesdienstbesucherzahl und aufgrund der Wegführung in der Kir-
che, die das ermöglicht, wird ab dem 25. Juli in Spelle in jeder Hl. Messe wieder ein 
Kommunionhelfer bzw. eine Kommunionhelferin eingesetzt werden. In den anderen 
Gemeinden bleibt abzuwarten, ab wann dieser Dienst wieder aufgenommen werden 
kann. 
 
Kollekten 
In den vergangenen Wochen wurde auf Kollekten verzichtet. Ab dem 25. Juli wer-
den diese in Form einer Türkollekte wieder eingeführt. D. h., dass diejenigen, die 
einen Beitrag geben möchten, diesen beim Verlassen der Kirche in einen Korb le-
gen können.  
 
Messdiener 
In allen vier Kirchen werden nach den Sommerferien, d. h. ab dem 29. August auch 
wieder die Messdiener und Messdienerinnen ihren Dienst aufnehmen können, auch 
wenn noch nicht alle Aufgaben möglich sind.   
 
Hl. Messen in den Seniorenheimen 
In den vergangenen Monaten fanden für die Bewohner und Bewohnerinnen des St.-
Johannes-Stifts und des Seniorenzentrums St. Elisabeth ÄAndachten  vom Garten 
aus³ statt. Seit kurzem werden in diesen beiden Einrichtungen unserer Gemeinde 
wieder Hl. Messen gefeiert. Die Kapellen ermöglichen, dass jeweils eine Wohn-
gruppe zusammenkommen kann.  
Für Nichtbewohner ist die Teilnahme leider noch nicht möglich.   
 

Im Seniorenzentrum am Rathaus und im Haus Bönne werden momentan noch kei-
ne Hl. Messen gefeiert, dafür aber weiterhin Wortgottesfeiern.  
 
     
Wir erhoffen weitere Fortschritte! 
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Helfer für den Ordnungsdienst in den Kirchen gesucht 
Aktuell ist es bis auf Weiteres nur möglich, dass wir in den Kirchen Gottesdienst 
feiern, wenn Ordnungsdienste vorhanden sind, die für die Umsetzung der hygieni-
schen Maßnahmen sorgen, die das Land und das Bistum vorgeben.  
 

Deshalb benötigen wir in allen Werktagsgottesdiensten mindestens einen Helfer 
und am Wochenende in den großen Kirchen (Spelle, Schapen, Lünne) zwei Helfer. 
In Venhaus reicht auch am Wochenende ein Helfer, um die Regeln umzusetzen. 
Eine Person steht normalerweise im Eingangsbereich und hilft bei der Handdesin-
fektion und der Aufnahme von Namen und Telefonnummer. Ein weiterer Helfer 
sorgt für die konforme Besetzung der Bänke und unterstützt im Kirchenraum. 
 
In den letzten Wochen haben vor allem die Gremienmitglieder den Ordnungsdienst 
übernommen. Damit in nächster Zeit weiterhin sicher Gottesdienst gefeiert werden 
kann, ist Unterstützung durch weitere Personen dringend nötig. Alle, die dazu bereit 
sind und helfen können, werden gebeten, sich bei den Ortsverantwortlichen zu mel-
den, damit weiterhin Pläne für die Dienste erstellt werden können. 
 
für Spelle: Rita Brüggemann 
für Schapen: Christin Völker-Gerd 
für Lünne: Dominik Witte 
für Venhaus:  Maria Kampel i. V. von David Quaing 
 
Auch beim Requiem nach der Bestattung werden Helfer benötigt. Diese werden 
vom Pfarrbüro bei Bedarf angefragt. Auch dort ist es wichtig, dass es einen großen 
Pool von Leuten gibt, die grundsätzlich bereit sind, zu helfen. 
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen, die dafür sorgen, dass wir unter 
den gegebenen Umständen miteinander Gottesdienst feiern können! 
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SCHLAGLICHTER UND INFOS AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT: 
 

Verabschiedung von Andreas Robin und David Quaing und Begrüßungen 
 

Am vergangenen Sonntag wurden die beiden Gemeindereferenten Andreas Robin 
und David Quaing im Gottesdienst in Spelle verabschiedet, da sie in den nächsten 
Wochen ihre neuen Tätigkeiten in der EUREGIO Klinik und der Stadtpfarrei Nord-
horn und in der Pfarreienge-
meinschaft Obergrafschaft 
beginnen werden. 
 

Pfarrer Pöttering dankte den 
Mitarbeitern nach elf bzw. 
vier Jahren für ihren Einsatz 
in den vier Kirchengemein-
den, für ihr Engagement, ihre 
Ideen und alle großen und 
kleinen Dinge, die die Arbeit 
geprägt haben. 
 

Der Chor Cantemus Domino 
bereicherte den Gottesdienst 
musikalisch. Gremienvertreter übergaben Geschenke der Pfarreiengemeinschaft 
und luden zum Ausklang vor der Kirche ein, an dem viele Gemeindemitglieder teil-
nahmen, den beiden persönlich alles Gute wünschten und sich verabschiedeten. 
 

Auch an dieser Stelle noch einmal: Alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft! 
 
Ab dem ersten Augustwochenende stellen Annika Steinkamp, Gemeindeassistentin 
und Simone Casper, pastorale Mitarbeiterin sich in allen Gemeinden in den Gottes-
diensten vor, wie in der Gottesdienstordnung aufgeführt ist. Anschließend gibt es 
eine Gelegenheit zur ersten persönlichen Begegnung vor der Kirche. Für diese 
Pfarrnachrichten haben sie einen Text verfasst und schreiben erste Worte zu ihrer 
Person. Auch diesen beiden ein herzliches Willkommen und Gottes Segen für ihre 
Arbeit in unserer Pfarreiengemeinschaft. 
 
ÄDANKE³ 
Wir beide, Andreas Robin und David Quaing, bedanken uns sehr herzlich für:  
 

x alle netten Worte, die uns erreicht haben im Laufe unserer Arbeit und beson-
ders für alle lieben Worte zu unserer Verabschiedung. DANKE! 

 

x die Gestaltung des schönen Gottesdienstes und für 
die musikalische Gestaltung. Ein Dankeschön an alle, 
die sich bei der Vorbereitung und der Feier des Got-
tesdienstes, sowie des Empfanges eingebracht ha-
ben. Und für die vielen herzlichen Begegnungen nach 
dem Gottesdienst am vergangenen Sonntag. DANKE! 
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x die großen und kleinen Aufmerksamkeiten, die uns entgegenbracht wurden. Wir 
haben uns über alle Geschenke, Karten und guten Worte sehr gefreut. DANKE! 

 

x alle Begegnungen in den vergangenen Jahren. Wir bedanken uns auch für alle 
spirituellen Impulse, für das Mitgehen und Mitbeten in guten und weniger guten 
Zeiten. DANKE! 

 

x alle guten Wünsche, die uns hinsichtlich unserer Zukunft erreicht haben.  
       DANKE! 
 

x insbesondere auch die letzten Monate, die durch die Corona Pandemie so ganz 
anders waren. DANKE, dass ihr auf diesen Wegen mit uns gegangen seid und 
auch in diesen schweren Zeiten mit überlegt habt, wie das Wort Gottes zu den 
Menschen kommen kann. DANKE! 

 
Vieles könnten wir noch schreiben und aufzählen, aber zum Schluss sagen wir 
beide:      
                  "Besten Dank, blievt gesund und holt ju wacker!" 
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Neue Gesichter in der Pfarreiengemeinschaft: 
 
Liebe Gemeinde,  

mein Name ist Simone Casper.  
Zum 01. August 2020 beginne ich das praxisbegleitende Studi-
um für die Ausbildung zur Gemeindereferentin und freue mich 
sehr auf den Einsatz in der Pfarreiengemeinschaft Spelle. Ich 
werde mit 22 Stunden/Woche als pastorale Mitarbeiterin tätig 
sein.  
 

Das Studium absolviere ich als Fernkurs der Domschule Würz-
burg, unterstützt durch monatliche Treffen und Präsenzveran-
staltungen am Institut für Diakonat und Pastorale Dienste in Münster.  
 

Geboren und aufgewachsen bin ich im Ruhrgebiet, in der Stadt Bochum. Dort war 
ich von klein an in verschiedensten Gruppierungen der Kirchengemeinde unter-
wegs. Vor 12,5 Jahren bin ich in das schöne Emsland gezogen und wohne dort mit 
meinem Mann Robin und unseren 2 Kindern Phil und Lynn (11 Jahre und 8 Jahre). 
Nach den Geburten unserer Kinder engagierte ich mich ehrenamtlich in der Kir-
chengemeinde in unserem Wohnort Salzbergen.  
 

Da Singen und Musizieren schon von klein ein großer Bestandteil meines Lebens 
sind, absolvierte ich eine Ausbildung zur Liedergartenleiterin beim Bistum Osnab-
rück. Neben verschiedenster Liedergartenkurse, die ich in den letzten 4 Jahren 
gegeben habe, war ich auch 3,5 Jahre als Katechetin in der Pfarreiengemeinschaft 
Salzbergen angestellt.  
 

Durch die vielen bereichernden Erfahrungen, die ich in dieser Zeit sammeln durfte, 
reifte auch mein Entschluss den Seiteneinstieg über das praxisbegleitende Studium 
zur Gemeindereferentin zu beginnen. So schlage ich mit 41 Jahren, gestärkt durch 
meinen Glauben, noch einmal einen neuen Weg ein. Und wie heißt es so treffend in 
einem Kirchenlied: ÄVertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns wei�t.³ 
 
 

Ich freue mich auf das Studium, auf meine neuen Tätigkeiten und auf viele Begeg-
nungen mit den Gemeindemitgliedern der Pfarreiengemeinschaft Spelle.  
 

 
Herzliche Grüße,   Simone Casper 
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Hallo liebe Gemeindemitglieder,  
 

ich bin Annika Steinkamp und 21 Jahre alt. 
Ich beginne am 1. August 2020 meine dreijährige Assistenz-
zeit hier in der Pfarreiengemeinschaft Spelle.  
Wir werden uns sicherlich bald irgendwo über den Weg lau-
fen.  
 

Mit der Hälfte meiner Arbeitszeit werde ich im ersten Jahr an 
der Johannes- Grundschule in Spelle im Religionsunterricht 
eingesetzt. 
 

Ich komme gebürtig aus Nordhorn und habe die letzten drei 
Jahre in Paderborn Religionspädagogik an der Katholischen Hochschule Nordrhein- 
Westfalen studiert. Neben dem Studium spiele und schaue ich gerne Handball. 
Ins Zeltlager bin ich in meiner Heimat immer gerne mitgefahren und habe es das 
ganze Jahr über mit vorbereitet. 
 
Ich freue mich sehr auf die nächsten drei Jahre und darauf Sie kennenzulernen.  
 
Mit lieben Grüßen  
Annika Steinkamp  

                                   
 
 
 
Verabschiedung von liturgischen Diensten 
Da in diesem Jahr die Verabschiedung von Personen, die ihren Dienst in den letz-
ten Monaten aufgegeben haben, nicht bei der Wallfahrt in Breischen stattfinden 
konnte, wird in allen Gemeinden, in denen Erwachsene ihren Dienst als Lektor, 
Kommunionhelfer, Küster, Blumenfrau u. ä. beendet haben, im Rahmen der Heili-
gen Messen am 26.07.2020 eine Verabschiedung und Danksagung stattfinden. 
Dazu sind die betreffenden Personen persönlich eingeladen worden. 
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Gemeindefahrt nach Polen 2020: 
Wie so viele Dinge ist auch die Gemeindefahrt nach Polen Äauf den Prüfstein³ ge-
kommen. Nach derzeitigem Stand sind zwar touristische Busreisen grundsätzlich 
wieder möglich, aber eben auf Abstand und mit den gegebenen Hygieneregeln. Das 
würde bedeuten, dass  mindestens doppelt so viele Busse eingesetzt werden müss-
ten, mit Mund-Nasen-Schutz den ganzen Tag über unterwegs sein müssten. Dar-
über hinaus  gibt es noch viele Fragezeichen, was die Durchführbarkeit der Fahrt 
angeht. Aus diesem Grund haben wir uns seitens der Pfarreiengemeinschaft in 
Absprache mit dem Reiseveranstalter Aloys Schoppe entschlossen, die Fahrt 2020 
nicht durchzuführen. Für 2021 wird die Fahrt derzeit neu geplant. Sobald der Termin 
bekannt ist, werden wir neue Flyer bereithalten, mit denen man sich dann neu an-
melden kann.  
 

Zur Stornierung und Rückerstattung der Anzahlung schreibt uns die Firma Aloys 
Schoppe: 
 

ÄFaVW alle ParWner X.a. XnVere regionalen AnVprechparWner in Polen Yer]ichWen kom-
plett bzw. zum ganz großen Teil auf ihre Kosten. Somit können wir Ihnen mitteilen, 
dass durch die Stornierung pro Teilnehmer Kosten in Höhe von 20,00 EUR anfallen. 
Falls Sie die Anzahlung / den kompletten Reisepreis bereits bezahlt haben, bitten 
wir Sie uns Ihre Bankverbindung per Fax an 05906 2300 oder per E-Mail an 
Aloys.Schoppe@t-online.de aufzugeben. Bitte nennen Sie uns den Namen des 
Kontoinhabers, die IBAN und BIC. Wir werden den Rechnungsbetrag abzüglich der 
20,00 EUR Vchnellm|glich ]Xr�ck�berZeiVen.³  
 

Die Planungsverantwortlichen bedauern diese Entscheidung sehr, halten sie aber in 
dieser Zeit für richtig und verantwortlich, damit alle möglichst gesund bleiben und 
keinen vermeidbaren Risiken ausgesetzt sind.  
 
ST. JOHANNES SPELLE: 
Wechsel im Speller Schwesternkonvent: 
Nach über 10 Jahren wurde Schwester M. Cathleen von ihrer Ordensgemeinschaft 
abberufen und nach Herford versetzt. Sr. Cathleen war eine der ersten indischen 
Schwestern, die das St. Johannes-Stift seit über 10 Jahren bereichern. Auch als 
Kommunionhelferin war sie in der Kirchengemeinde vielen vertraut. Mit vielen guten 
Wünschen und mit dem Dank für ihre herzliche Art und ihren Dienst im Johan-
nesstift und in der Gemeinde hat sie am 14. Juli Spelle verlassen. 
Mit dem Weggang von Sr. Cathleen kommt Sr. Dhanya neu in den Speller Konvent. 
Ihr gilt ein herzliches Willkommen und der Wunsch, dass Gottes Segen ihren Dienst 
und ihr Leben in unserer Pfarreiengemeinschaft begleiten möge.  
 
Chronik zum 50-jährigen Jubiläum der Kirche: 
Zwei Jahre hat eine Arbeitsgruppe aus sechs Mitgliedern unserer 
Pfarrgemeinde recherchiert, geschrieben und zusammengetragen. 
Entstanden ist ein Buch von 240 Seiten, das das Leben der St. Jo-
hannes-Gemeinde von ihren Ursprüngen bis in die heutige Zeit doku-
mentiert.  
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Es ist ein schönes Buch, das manche Überraschung bietet, aber auch fundiert Hin-
tergründe erläutert und nebenbei mit vielen, vielen Fotos das bunte Gemeindeleben 
widerspiegelt. 
Für nur 25,00 ¼ können Sie das Buch erwerben, indem Sie den Betrag auf das Kon-
to IBAN DE74 2806 9994 0100 01 10 02 überweisen und dabei Ihren Namen und 
Ihre Adresse (wichtig!!!) angeben; dann wird Ihnen das Buch wenige Tage nach 
Geldeingang direkt nach Hause gebracht. 
Außerdem ist das Buch im Pfarrbüro Spelle zu den Öffnungszeiten und auch bei 
Plum¶s Laden erhältlich.  
 
Arbeiten auf dem Friedhof:            Vorankündigung 
Am Freitag, 18.09.2020 (von 13:00 bis 18:00 Uhr) und am Samstag, 19.09.2020 
(von 08:00 bis 13:00 Uhr) wollen wir unsere Pflasterarbeiten auf dem Friedhof fort-
setzen. Wer Interesse und Zeit hat, die Arbeiten zu unterstützen, melde sich bitte 
bei Josef Schütte (Tel. 1649). 
 
Bücherei St. Johannes: 
In den Sommerferien bleibt die Bücherei an folgenden Sonntagen geschlossen: 
26.7., 02.08., 09.08., 16.08. und 23.08.2020 
Unter der Woche ist die Bücherei zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
 
Frauengemeinschaft Spelle:      
Rita Kreis 
Wir treffen uns am Dienstag, 28.07.2020, um 09:30 Uhr bei Wintering. 
 
ST. VIUTS VENHAUS: 
Einladung zu offenem Treffen in der St. Vitus Kirche Venhaus 
ÄWenn eV diU gXW WXW, dann kRmm!³, unter diesem Motto möchte ich Sie /Euch 
einladen gemeinsam etwas Zeit mit Gesang und Gebet, Stille und Austausch vor 
Gottes Angesicht zu verbringen.   
Das Treffen findet unter den dann gegebenen Hygienevorschriften am Mittwoch, 
05.08.2020, von 18:00 - ca. 18:30 Uhr  in der St. Vitus Kirche Venhaus statt! 
Herzliche Einladung gemeinsam Neues zu wagen! Ihre/Eure Maria Kampel 
 
Pfarrgemeinderat Venhaus 
1. Nach dem Ausscheiden von Karl-Heinz Föcke als 1. Vorsitzenden aus dem 

Pfarrgemeinderat hat sich dieser in einer Sitzung neu formiert und Helmut Knie-
per zum neuen 1. Vorsitzenden bestimmt, 2. bzw. Stellvertretender Vorsitzender 
ist Uwe Röhsing. Johannes Evers ist künftig der aus dem Pfarrgemeinderat be-
stimmt an den Sitzungen des KV teilzunehmen um den aktiven Dialog dieser 
Gremien zu unterstützen. Auch arbeitet der Pfarrgemeinderat daran, bis zum 
Ende der Amtsperiode sich wieder sich in voller Größe (8 Personen) aufzustel-
len. Sollte Interesse bestehen zunächst bis 2022 ehrenamtlich hier mitzuarbei-
ten, so bitten wir um Rücksprache mit Helmut Knieper unter Tel. 05977-611. 

2. Wir weisen auch auf unsere neue Homepage der Pfarreiengemeinschaft hin 
www.pg-spelle.de  Hier besteht die Möglichkeit für kirchliche Gruppen und Ver-
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eine,  Bilder und Texte zu Aktionen zu veröffentlichen. Johannes Evers küm-
mert sich gerne um die technische Gestaltung.                                                                                   

       Bei Interesse bitte weiterleiten an sg.huesing@gmail.com. 
3. Der PGR Venhaus möchte Rückblick nehmen und ist daran interessiert, inwie-

weit die Gemeindemitglieder die vielen Veränderungen und Einschränkungen 
aufgrund der Corona-Pandemie bisher wahrgenommen haben. Wir möchten mit 
euch hierzu ins Gespräch gehen und nehmen die konstruktiven Kritikpunkte 
gerne mit in unsere künftige Arbeit um mögliche Verbesserungen / Veränderun-
gen vorzunehmen.  
Auch dies ist möglich, indem ihr uns zu euren Gruppentreffen einladet und wir 
dieses Thema als einen Tagesordnungspunkt gemeinsam erörtern. Koordinie-
ren möchten wir dieses Uwe Röhsing (05977-92000, dienstlich). 

4. Ebenso möchten wir darauf hinweisen, dass wir stets daran interessiert sind, 
Katecheten für die Erstkommunion und Firmung zu gewinnen. Wir denken hier-
bei in erster Linie an die Eltern, deren Kinder in den vergangenen Jahren so in-
tensiv auf die Vorbereitung der Sakramente begleitet wurden. 

5. Am Sonntag, 12.07.2020, haben wir den für uns zuständigen Gemeindereferen-
ten David Quaing verabschiedet (siehe auch www.pg-spelle.de). Ab dem 
01.08.2020 wird dann Frau Simone Casper aus Salzbergen für uns zuständig 
sein. Weiteres wird in den nächsten Wochen bekannt gegeben. 

 
ST. LUDGERUS SCHAPEN: 
Ferienpassaktion vom Pfarrgemeinderat: 
ÄRadWRXU in SchaSen³« zu zweit, als Familie oder mit mehreren (unter Einhaltung 
der Coronaregeln) habt ihr die Möglichkeit mit einer App durch Schapen zu radeln. 
An verschiedenen Stationen erwarten euch Rätsel und Aufgaben. 
Diese Tour könnt ihr in der Zeit von Montag, 27.07.2020 bis Montag, 03.08.2020 
zu jeder Zeit machen. 
Infos und Anmeldungen bis zum 27.07.2020 bei Gemeindereferentin Christin Völ-
ker-Gerd, Tel. 05458/8069593, Handy-Nr. 0151/12416424. 
Viel Spaß wünscht euch der Pfarrgemeinderat Schapen! 

 
ST. VITUS LÜNNE: 
Orgelinstandsetzung 
In der vergangenen Woche haben die ersten Arbeiten zur Orgelinstandsetzung in 
der Kirche begonnen. Der Orgelbauer Martin Cladders hat zugesichert, dass die 
Orgel überwiegend spielbar bleibt und die verschiedenen Register nach und nach 
überarbeitet werden.  
Vom Eigenanteil in Höhe von 44.000 Euro ist ein großer Teil bereits an Spenden 
zusammengekommen, wofür wir herzlich danken! Etwa 10.000 Euro fehlen noch, 
um die Maßnahmne zu finanzieren. Deshalb bitten wir weiterhin um Spenden.  
 

Volksbank Süd-Emsland eG, IBAN: DE46 2806 9994 0200 2612 00. 
 

Bei Fragen zur Instandsetzung oder bei Interesse an einer Patenschaft für einzelne 
Orgelregister wenden Sie sich gerne an Dominik Witte. 
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PERSONENBEZOGENE DATEN WERDEN NUR IN DER GEDRUCKTEN VERSI-
ON DES PFARRBRIEFES VERÖFFENTLICHT!        

                
       
BEICHTGELEGENHEITEN: 
am Samstag, 25.07.2020 in Spelle: bei Pastor Pöttering 
am Samstag, 01.08.2020 in Spelle: bei Pastor Schnakenberg 
 
DER NÄCHSTE PFARRBRIEF ERSCHEINT VOM 08.08. BIS 30.08.2020: 
Bitte geben Sie bis Montag, 03.08.2020, (12:00 Uhr) die Mitteilungen und Messin-
tentionen für den Pfarrbrief ab. 
 
PFARRBÜRO SPELLE:     Öffnungszeiten  
Das Pfarrbüro in Spelle bleibt in der Zeit vom 20.07.2020 bis zum 28.08.2020 mon-
tags geschlossen. 
Am Donnerstag, 23. und 30.07.2020, ist das Pfarrbüro nicht besetzt! 
 
PFARRBÜRO LÜNNE:   
Das Pfarrbüro in Lünne bleibt in der Zeit vom 20.07.2020 bis einschließlich Freitag, 
31.07.2020 geschlossen. 
 
KINDERZEITUNG:  
Zu jedem Sonntag findet ihr eine neue Kinderzeitung in unseren Schriftenständen 
mit kleinen Rätseln oder Bastelideen zum Sonntagsevangelium. 
 
KOLLEKTEN:  
Die (Tür-)Kollekten sind in Spelle, Venhaus, Schapen und Lünne: 
 

am 25/.26.07.2020:     Aufgaben in den Kirchengemeinden    
am 01./02.08.2020: Messdienerarbeit 

Spelle: Kirchenrenovierung / Lünne: Orgelinstandsetzung 
 

CHRONIK 
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Samstag, 18.07.2020: (JM) � Anna Laarmann; (JM) � Josef Kramer; �� Paul u. 
Anna Kulüke; � Heinz Schütte (v.d.N.); (JM) für einen bestimmten Verstorbenen 
 
Sonntag, 19.07.2020: Leb. u. �� d. Fam. Familien Krone; Leb. u. �� d. Fam. 
Weltring; �� Ehel. Paul u. Martha Laarmann; � Hedwig Schlichter u. Sohn Andreas; 
� Gerhard Ginten 
 
Dienstag, 21.07.2020: (JM) � Leo Kewe; � Maria Nyenhuis u. Sohn Udo und � Ida 
Nyenhuis; � Gerhard Hölscher (v.d.N.) 
 
Samstag, 25.07.2020: � Alfons Meyerdirks; �� Ehel. Paula u. Heinrich Holterhuis; 
�� Heinrich u. Josef Dagge; � Josef Kramer; �� Paul u. Anna Kulüke; Leb. u. �� d. 
Fam. Kulüke-Schlichter; �� Anna u. August Becke; Leb. u. �� d. Fam. Bickhove, 
Deck u. Möllenhoff; (JM) � Heinrich Egbers; Leb. u. �� d. Fam. Althelmig-Kösters-
Egbers; � Heinz Schütte (v.d.N.); � Familien Krake-Schmidt 
 
Sonntag, 26.07.2020: �� Fam. Meyer; Leb. u. �� d. Fam. Becke-Beerboom; Leb. u. 
�� d. Fam. Familien Krone; (JM) � Eugenia Ottenhues; (JM) � Bernhardine 
Ehrenbrink; (JM) � Hermann Jansen u. � Bernhardine Niehenke; �� Josef 
Brüggemann u. Sohn Alfons; Leb. u. �� d. Fam. Schütte - Temmen; � Alwin 
Weltring; �� Ludowika u. Heinrich Schröer; �� Ehel. Heinrich u. Sophie Schonlau; 
�� Wilhelm u. Theresia Schlichter; � Mathilde Ginten 
 
Dienstag, 28.07.2020: (6WM) � Heinrich Altmann; (6WM) � Heinz Schütte; � 
Gerhard Hölscher (v.d.N.) 
 
Samstag, 01.08.2020: (JM) � Ludwig Borchert; (JM) � Karl Sändker; � Gisela 
Hengelage; � Reinhold Hoffrogge; � Familien Krake-Schmidt 
 
Sonntag, 02.08.2020: Leb. u. �� d. Fam. Familien Krone; � Alwin Weltring; �� 
Anna u. Bernhard Niehaus; Leb. u. �� d. Fam. Schonlau-Laarmann; � Hedwig 
Schlichter u. Sohn Andreas; (6WM) � Flora Batz 
 
Dienstag, 04.08.2020: � Maria Agnes Wilmes; � Gerhard Hölscher (v.d.N.) 
 
Samstag, 08.08.2020: � Karl Sändker; � Fabian Eisler; � Familien Krake-Schmidt 
 
Sonntag, 09.08.2020: Leb. u. �� d. Fam. Familien Krone; � Alwin Weltring; �� Ehel. 
Elisabeth u. Walter Kollenberg 
 

St. Johannes Spelle 

 GEBETSANLIEGEN UND TOTENGEDENKEN 
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Samstag, 18.07.2020: Leb. u. �� d. Fam. Löcken - Vehrkamp 
 
Sonntag, 19.07.2020: (JM) � Heinz Janning; � Marco Möller u. verst. Fam. Möller-
Revermann; � Mechthild Hapke 
 
Sonntag, 26.07.2020: � Franz Löcken; � Mechthild Hapke; � Hubert Dall 
 
Mittwoch, 29.07.2020: � Karl Spieker 
 
Sonntag, 02.08.2020: � Anna Kohle; (JM) � Alfons Seggering 
 
Samstag, 08.08.2020: � Heinz Schütte (v.d.N.) 
 
Sonntag, 09.08.2020: � Heinz Schütte und �� Ignatz u. Anna Schütte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Vitus Venhaus 

 

GEBETSANLIEGEN UND TOTENGEDENKEN 
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Sonntag, 19.07.2020: (JM) �� Ehel. Hedwig u. Ewald von der Haar; � Ehem. Hugo 
Schmidtfrerick u. � Franz Schmidtfrerick; � Ehefr. Irmgard Reekers; � Ehefr. Maria 
Strotmann; � Ehem. Ewald Schmit; � Andreas Lögers; � Ehem. Bernhard Vaal; � 
Jens Lögers; � Ehefr. Mathilde Bürsken 
 
Donnerstag, 23.07.2020: (1. JM) � Ehem. Heinrich Hofhus; zum Hl. Herzen Jesu; 
�� Geschwister Hubert u. Josefa von der Haar; �� d. Fam. Clemens Risau 
 
Samstag, 25.07.2020:  (JM) � Ehem. Heinrich Wöhle; �� Geschw. Ida, Franz und 
Leo Thelink; �� Ehel. Maria u. Bernhard Ruelmann; Leb. u. �� d. Fam. Brune - 
Reekers ± Sand; Leb. u. �� d. Fam. Pelle - Bentrup 
 
Sonntag, 26.07.2020: (JM) � Maria Schulte; �� Ehel. Emmi u. Leo Hölscher; � 
Ehem. Georg Müter; � Ehefr. Maria Strotmann; � Andreas Lögers; � Ehem. Franz-
Josef Rählmann: � Ehefr. Maria Düsing 
 
Donnerstag, 30.07.2020: (JM) � Franz Schmidtfrerick; (JM) �� Ehel. Franz u. An-
tonia Neuhaus; Leb. u. �� d. Fam. Bernhard Vaal 
 
Sonntag, 02.08.2020: (JM) � Elisabet Everinghoff; � Alwina Hoffhues; � Ehefr. Ma-
ria Strotmann; � Ehem. Ewald Schmit; � Andreas Lögers; � Ehefr. Mathilde Pliet 
 
Sonntag, 09.08.2020: Leb. u. �� d. Fam. Franz-Josef Düsing; � Ehefr. Maria 
Strotmann; � Andreas Lögers; � Ehem. Franz-Josef Rählmann; � Luise Hillebrand 
 
 
 
 
 
 
 

St. Ludgerus Schapen 

 
 
 

GEBETSANLIEGEN UND TOTENGEDENKEN 
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Samstag, 18.07.2020: Leb. u. �� Fam. Roling/Temmen, Leb. u. �� Fam. 
Dülmer/Boeker, Leb. u. �� Fam. Heskamp u. � Wilma Heskamp, Leb. u. �� Fam. 
Feldmann u. � Bernhard Feldmann 
 

Sonntag, 19.07.2020: 6 WM � Maria Scheepers, JM �� Walter u. Doris Kotte, Leb. 
u. �� Fam. Kotte, Leb. u. �� Fam. Otting, �� Hermann u. Alwina Dülmer, � Alfons 
Dülmer, � Maria Roling, � Heinrich Storm, � Ehemann Alfons Surmann, Leb. u. �� 
Fam. Jörlemann 
 

Dienstag, 21.07.2020: im besonderen Anliegen 
 

Mittwoch, 22.07.2020: Leb. u. �� Fam. Dobbe/Feldkamp 
 

Samstag, 25.07.2020: Leb. u. �� Fam. Berger 
 

Sonntag, 26.07.2020: �� Maria u. Josef Oevermann, � Alfons Dülmer, � Heinrich 
Storm, � Anni Helmingdirks 
 

Dienstag, 28.07.2020: im besonderen Anliegen zur Sr. M. Euthymia 
 

Mittwoch, 29.07.2020: für eine gute Ernte 
 

Samstag, 01.08.2020: JM � Manfred Striet u. � Bernd Klietzing, � Anneliese Büers, 
� Wilma Heskamp 
 

Sonntag, 02.08.2020: JM � Josef Kucklick, �� Bernhard, Agnes u. Rudolf Otting, � 
Alfons Dülmer, Leb. u. �� Fam. Dust/Pliet, � Heinrich Storm 
 

Dienstag, 04.08.2020: für einen bestimmten Verstorbenen 
 

Mittwoch, 05.08.2020: �� Fam. Feldkamp 
 

Samstag, 08.08.2020: JM � Maria Dülmer 
 

Sonntag, 09.08.2020: � Anni Knieper, JM � Maria Büers, Leb. u. �� Fam. 
Bruns/Silies, �� Bernhard u. Maria Dülmer, � Alfons Dülmer, Leb. u. �� Fam. 
Kruse/Egbers, � Hubert Vennemann, � Heinrich Storm 
 
 

GEBETSANLIEGEN UND TOTENGEDENKEN 

St. Vitus Lünne 
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www.pfarreiengemeinschaft-spelle.de 

 
V.i.S.d.P. Pfarrer Ludger Pöttering 

 

 

KONTAKTDATEN  

Pastorales Team 
Pfarrer L. Pöttering, Tel. 05977/939411; poettering@pg-spelle.de  

Pastoraler Koordinator D. Witte, Tel. 05977/939426, witte@pg-spelle.de 

Pater Joshy, Tel. 05977/939412; joshy@pg-spelle.de 

Pastor Ch. Scholz, Tel. 05977/9284875, scholz@pg-spelle.de 

Pastor H. Schnakenberg, Tel. 05977/769434, schnakenberg@pg-spelle.de 

Pfarrer i. R. J. Kern, Tel. 05458/792236 

Diakon J. Hartmann, Tel. 05977/7988; hartmann@pg-spelle.de 

Gemeindereferentin C. Völker-Gerd, Tel. 05458/8069593, Handy-Nr. 0151/12416424 
voelker-gerd@pg-spelle.de 

Katechetin R. Brüggemann, Tel. 05977/8436; brueggemann@pg-spelle.de  

Katechetin M. Kampel, Tel. 05977/8254; kampel@pg-spelle.de 
 

Pfarrbüros 
St. Johannes Spelle und St. Vitus Venhaus, Sylvia Müer, Kirchstr. 5, 48480 Spelle, 
Tel. 05977/93940, Fax: 05977/939495 
Mail: pfarrbuerospelle@pg-spelle.de 
Öffnungszeiten: Mo. 09:00-11:00 Uhr, Mi. u. Fr. 09:00-12:00 Uhr, Do. 15:00-18:00 Uhr                                    
 
St. Ludgerus Schapen, Elisabeth Huil, Kirchstr. 2, 48480 Schapen, Tel. 05458/640, 
Fax: 05458/792894, Mail: pfarrbueroschapen@pg-spelle.de 
Öffnungszeiten: Mo. 09:00-11:00 Uhr, Di. 08:30-09:30 Uhr, Do. 15:00-18:00 Uhr 
 
St. Vitus Lünne, Anneliese Helmingdirks; Kirchstr. 7, 48480 Lünne, Tel. 05906/559,  
Mail: pfarrbueroluenne@pg-spelle.de 
Öffnungszeiten: Mo. 08:30-10:00 Uhr, Di. 08:30-10:00 Uhr, Fr. 14:00-15:30 Uhr 
 

Kindergärten 
St. Johannes Kindergarten Spelle, L.-M. Liebing, Johannesstr.11, 48480 Spelle,  
Tel. 05977/8390 
St. Vitus Kindergarten Venhaus, A. Hüer, Dorfstr. 13, 48480 Spelle,  
Tel. 05977/8524 
St. Ludgerus Kindergarten Schapen, J. Holtkamp, Kirchstr. 14, 48480 Schapen,  
Tel. 05458/7142 
St. Vitus Kindergarten Lünne, M. Dülmer, Heinrich-Schulte-Str. 1, 48480 Lünne,  
Tel. 05906/2133 
 

www.pg-spelle.de 
 

V.i.S.d.P. Pfarrer Ludger Pöttering 

 


